



	


RONJA DECKER (geb. Klopmeier) 
	Stadtplanerin (AKNW) und Stadtforscherin


	Vita und Veröffentlichungen	 	 	 	 	
	 


Berufliche Stationen

 
2018 - heute	 Freiberufliche Tätigkeit als Stadtplanerin und -forscherin u.a. bei 		  	
	 	 netzwerk stadt | forschung, beratung, kommunikation GmbH, Schwerte 	 	
	 	 u. Urbane Transformation, Oberhausen

2018 - heute	 Mitarbeiterin im Stadtplanungsbüro  
	 	 scheuvens + wachten plus planungsgesellschaft mbh, Dortmund

2016 - 2018	 Studienbegleitende Mitarbeit an der RWTH Aachen University 
	 	 am Lehrstuhl für Planungstheorie und Stadtentwicklung

2015 - 2018	 Stadtplanungsstudium an der RWTH Aachen University 

	 	 (Master of Science)

2015 - 2016	 Auslandsstudium, Urban Design Theories  
	 	 an der University of Portsmouth, England

2014 - 2015	 Praktikum bei pp a|s Pesch Partner Architektur Stadtplanung, Stuttgart

2011 - 2014 	 Architekturstudium an der RWTH Aachen University 

	 	 (Bachelor of Science)


Berufliche Mitgliedschaften

 
Seit 2021 eingetragene Stadtplanerin in der Architektenkammer Nordrhein-Westfalen 
(AKNW)


Projekte und Forschungsarbeiten (Auswahl)

 
2022 - 2023	 Alltag der Stadtentwicklung. Öffentlichkeitsbeteiligung in der  	 	 	
	 	 verbindlichen Bauleitplanung – Forschungsprojekt  
	 	 (in Koop. mit netzwerk stadt GmbH, gefördert: vhw, Berlin)

2022 - 2023	 Konzeption der Öffentlichkeitsbeteiligung, Zeche Carl Essen  
	 	 (in Koop. mit Urbane Transformation)

2020 - 2021	 Zuhause im Quartier. Wohnungsgenossenschaften, Nachbarschaften,  	 	
	 	 Stadtteile – Forschungsprojekt 

	 	 (in Koop. mit netzwerk stadt GmbH, gefördert: VdW, Düsseldorf) 




2020 	 	 Städtebaulich-freiraumplanerisches Werkstattverfahren –  
	 	 KlosterAreal Münster-Pluggendorf, Münster (s+w plus)

2020	 	 Mehrstufiges internes Workshopverfahren zur Aktualisierung  
	 	 Masterplan Stadthäfen, Münster (s+w plus)

2019 - 2021	 Fachliche Begleitung des regiopolREGION Paderborn e.V., (s+w plus)

2019 - 2020	 Internationale Ideenwerkstatt Urbane Wissensquartiere,  
	 	 Münster (s+w plus)

2018 - 2021	 MS Zukünfte – Integriertes Stadtentwicklungskonzept 2030,  
	 	 Münster (s+w plus)

2018 - 2019	 Fallstudienanalyse Landesinitiative Zukunft. Innenstadt.  
	 	 Nordrhein-Westfalen., (s+w plus)

2018 - 2019	 Öffentliche Räume im Zentrum der Städte. Nutzung Bedeutung und 	  	
	 	 Entwicklung – Forschungsprojekt an der RWTH Aachen  
	 	 (in Koop. mit netzwerk stadt GmbH, gefördert: vhw, Berlin)

2016 - 2018	 Multilaterale Kommunikation in Prozessen der Stadtentwicklung –	 	  
	 	 Forschungsprojekt an der RWTH Aachen (gefördert: DFG)


Publikationen (Auswahl)


Eigene Publikationen:

Ronja Decker, Klaus Selle (2021): Zuhause im Quartier. Wohnungsgenossenschaften, 
Nachbarschaften, Stadtteile: Zusammenhänge, Abhängigkeiten und 
Kooperationen. Hrsg. von Wohnen in Genossenschaften e.V. Düsseldorf (https://
www.netzwerk-stadt.eu/Downloads/Publikationen/iQAbschlussbericht.pdf)


Ronja Decker, Klaus Selle (2019): Handlungsfeld Nachbarschaft. Was 
Wohnungsgenossenschaften zur Quartierentwicklung beitragen können. In: 
Geographische Rundschau 71. Jg. H. 10/2019 S. 18-21 [ ISSN 0016 - 7460 ]


Ronja Klopmeier, Klaus Selle (Red.) (2019): Öffentliche Räume im Zentrum der Städte. 
Nutzung Bedeutung und Entwicklung. vhw-Schriftenreihe Nr. 14, Berlin (https://
www.netzwerk-stadt.eu/Downloads/Publikationen/vhw_Schriftenreihe_Nr._14.pdf)


Weitere Mitarbeit bei folgenden Publikationen:

Ulrich Berding, Max Grafinger, Antje Havemann, Kirsten Klehn (2022): 
Gemeinschaftlich wohnen und mehr… Projekte im Quartier: Bezüge, Impulse, 
Potenziale.  vhw-Schriftenreihe Nr. 35, Berlin (https://www.vhw.de/fileadmin/
user_upload/08_publikationen/vhw-schriftenreihe-tagungsband/PDFs/
vhw_Schriftenreihe_Nr._35_Projekte_im_Quartier.pdf)


Friederike Fugmann, Sarah Ginski, Klaus Selle, Fee Thissen u.a. (2018): Multilaterale 
Kommunikation in Prozessen der Stadtentwicklung. 

   Querauswertung von 50 Praxis-Beispielen. PT_Materialien H. 40|1 Aachen

   Der Beispiel-Katalog.  PT_Materialien H. 40|2 Aachen

   Ausgewählte Fallstudien.  PT_Materialien H. 41 Aachen


